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Kapitel 1: Hoppla! Da bin ich
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Ich wachte inmitten eines zerstörten Kolosseums auf, ohne dass eine einzige lebende oder tote Seele in der Nähe war. Nur mein Körper und mein Bewusstsein, die scheinbar immer getrennt voneinander existierten und erst jetzt zu einer Einheit verschmolzen, gaben mir allmählich die Grundlagen des Verstandes und der körperlichen Reflexe zurück und gaben mir die Fähigkeit, mir meiner selbst bewusst zu sein und meine Bewegungen zu kontrollieren. Wer bin ich und wo? Wurde mein Gedächtnis ausgelöscht oder hat es nie existiert? Kann man diesen Vorgang als Geburt bezeichnen?

Als ich schließlich aufwachte und mich aufrichten konnte, stellte ich fest, dass ich nur eine zerlumpte Unterwäsche trug und in meinen Händen eine fast flache schwarze Schachtel mit Glas lag, als wäre sie ein Gemälde ohne Bild. Als ich mit der anderen Hand die glatte Oberfläche berührte, erschien ein Bild mit unbekannten Symbolen.

Qhd%mdcm)#:

Was ist das? Es klang wie eine unbekannte Sprache. Unbewusst, ohne es zu verstehen, konzentrierte ich mich, und die Buchstaben schwammen und wechselten in eine andere unbekannte Sprache, die mein Bewusstsein bereits wahrnahm.

Name eingeben:

Name? Wie kann ich das wissen? Oder ist es eine Option, sich selbst einen Namen zu geben? Im Moment steht mir nur diese Option zur Verfügung, aber was bedeutet "Enter"?

Name eingeben: Shin00bi.

Sobald der endgültige Entschluss gefasst war, erschienen die Symbole auf dem Bildschirm. Bildschirm? Ein neues Wort, aber etwas sagte mir, dass es das richtige war. Nachdem ich mich im Kolosseum umgesehen hatte, das immer noch eine Atmosphäre der Leere und der Ruhe ausstrahlte, bewegte sich mein Körper in Richtung des Ausgangs. Wir müssen in Bewegung bleiben. Ich war mir sicher, dass die Richtung egal war und ich an der richtigen Stelle landen würde, als das Tablet plötzlich ein Geräusch von sich gab, das an Musik erinnerte. Das ist also der Name des Projekts.

So machte er sich auf die Suche nach den Oberherren, ohne sich der Gefahren bewusst zu sein, die auf dem Weg dorthin auf ihn lauerten. Er wird immer wieder sterben müssen, nur um stärker zu werden. Erst am Ende wird er in der Lage sein, seine wahre Bestimmung zu erkennen und seine Wahl zu treffen. Aber wird er Hilfe brauchen? Wer wird ihm in der letzten Schlacht beistehen und welche Rolle wird er spielen? Shin00bi, wähle einen Clan, oder mach es alleine und vielleicht kannst du sogar deinen eigenen gründen.

- Erben des Lichts. Seit Anbeginn der Zeit haben sie sich einem einzigen Ziel verschrieben, für das sie bereit waren, alles zu opfern, und für das sie die Möglichkeit erhielten, die Kräfte des Lichts zu nutzen.

- Besessene der Finsternis. Sie befinden sich ständig im oder am Rande des Krieges, für den sie gegnerische Mächte und das Ziel erhalten haben, die Welt in ewige Finsternis zu stürzen.

- Krieger des Todes. Es ist nicht genau bekannt, wann sie erschienen sind. Es ist unbekannt, was ihre wahren Ziele sind. Es wird gemunkelt, dass sie für weltweite Epidemien tödlicher Krankheiten verantwortlich sind, aber niemand weiß genau, welche Macht sie haben. Die einen halten die Todeskrieger für eine Legende, die anderen können nur hoffen, dass sie nicht zur Vernunft kommen.

- Antike. Sie verfügen über unterschiedliche elementare Kräfte und werden im Allgemeinen nicht in einer Gruppe zusammengefasst, aber es wird gemunkelt, dass sie zuerst in dieser Welt erschienen sind. Ist es ein Gerücht?

- Verflucht (nicht züchtbar). Kaum jemand ist ihnen je begegnet, ihre Existenz ist nicht bewiesen, und ihre Vertreter werden als Betrüger angesehen, die ihre wahre Abstammung verbergen. Wer würde sich auf das Unbekannte einlassen und die Macht und die Möglichkeit, die Fürsten zu besiegen, außer Acht lassen? Daher auch der Name.

- Die Kräfte der Natur. Zu dieser Kategorie gehören vor allem Tiere und Ungeheuer ohne Selbstbewusstsein und Verstand. Ergibt das überhaupt einen Sinn? Auf jeden Fall, wenn Sie bereits aufgegeben haben und nicht mehr kämpfen wollen.

Das Bewusstsein schlich sich ein, und es tauchten sogar Erinnerungsfetzen auf. Ist es meins? Im Großen und Ganzen spielte das keine Rolle, aber es schien auf eine Entscheidung hinzudeuten. Vielleicht wusste ich, in welche Richtung ich gehen würde, oder vielleicht wollte mich etwas dazu zwingen, eine Entscheidung zu treffen? Schon gar nicht die logischste, selbst nach der Beschreibung. Könnte es sein, dass dies absichtlich geschehen ist, um nicht die richtige Entscheidung zu treffen? Oder nicht und sie wünschen mir nur alles Gute? Man kann sich nur wundern...

Ausgewählte Gattung: Verdammte (Ungeborene).

Und er schritt ins Ungewisse und wählte den Weg der Einsamkeit. Aber wer weiß, wohin das führen wird? Eine fatale Niederlage oder ein überwältigender Sieg? Er wusste, dass er viel riskierte, aber das war der einzige Weg, um der Beste zu werden, und nichts anderes. Shin00bi, dein Weg ist vorgezeichnet, aber der Ausgang hängt nur von dir ab.

Der Bildschirm erlosch, und das Einhandschwert, mit dem ich reflexartig umzugehen wusste, erschien in meiner Hand. Aber es war sofort klar, dass dies alles andere als eine Fertigkeit war, sondern nur der Anfang der Reise und die notwendigsten Fähigkeiten, um nicht am ersten Tag zu sterben. Danach kehrte meine Persönlichkeit in meinen Geist zurück (oder erschien sie nur?) und drang sehr bald vollständig in mein Bewusstsein ein, so dass ich zu einer lebendigen Person wurde, die bereit war, um ihr Leben zu kämpfen und die Jagd auf die Overlords aufzunehmen.

- Kharh... Ich bin Shin00bi. Verdammt", ich wirbelte ein neues Wort auf meiner Zunge herum, "schurkenlos". So gefällt es mir besser.

Ich umklammerte mein Schwert so fest wie möglich, führte ein paar Bewegungen aus, die ich bereits gut kannte, und verließ das zerstörte Kolosseum, das sich nicht mehr so leer anfühlte. Hier fühlte es sich lebendig an - mein Leben. Und das ist das Allerwichtigste. Und jetzt ist es Zeit, sich auf den Weg zu machen. Ich weiß noch nicht, warum, wie gefährlich es ist und was vor uns liegt, aber ich bin sicher, dass es sich lohnen wird. Man könnte es den Sinn eines neuen Lebens nennen, vor allem, wenn es keine Alternativen gibt. Beim Verlassen der Seite gab das Tablet wieder ein kaum hörbares, angenehmes Geräusch von sich, und mein Blick fiel auf die neuen Wörter, die dort erschienen.

Name: Shin00bi, Verflucht (ungeboren).

Verbleibender Verstand: 10/50.

Fähigkeiten: -

Vorhandensein: 0 Tage.

Irgendwie ist mir klar, dass die Reste der Vernunft bewahrt werden müssen, und das ist eines der wichtigsten Dinge auf dieser Welt. Keine Kräfte: Habe ich den Fehler gemacht, meiner Intuition zu glauben, oder was auch immer es war? Nein, auch wenn das der Fall ist, können Sie sich nicht damit abfinden - Sie müssen einfach einen Weg finden, stärker zu werden! Wenn es sein muss, auch ohne diese generischen Kräfte. Sie haben mir nicht ohne Grund ein Schwert gegeben, und ich denke, dass ich es rechtzeitig benutzen kann, selbst wenn ich es muss. Es muss ein Gleichgewicht der Kräfte geben, das die Chancen ausgleicht, und ich muss es nur herausfinden.

Ich schritt voran und betrachtete die neue Welt, in der ich nun leben und überleben musste. Es dauerte etwa zweihundert Meter, bis ich auf meinen ersten Gegner traf, der eindeutig aggressiv war, und der Ort glich einer Arena, in der man auf Leben und Tod oder auf Sieg kämpft. Es war ein alter Mann, der von einer unbekannten Krankheit zerfressen zu sein schien, die seinen Körper von innen heraus zerstörte, jede Zelle verbrannte und schwarze Flecken auf seiner Haut hinterließ, mit einer glasigen Leere in seinen Augen, die nicht einmal als Dunkelheit bezeichnet werden konnte. Als ich nur noch wenige Schritte von ihm entfernt war, zog er sofort sein Schwert von hinten und führte einen Sprunghieb von oben aus, dem ich reflexartig ausweichen konnte, um meine Waffe zu ziehen und in einer Kehrtwendung seine Beine zu treffen.

- Dass ein solcher Schlag nicht einmal eine Wunde verursachen würde!? - Aus irgendeinem Grund rief ich entrüstet laut auf. Aber mein Gegner schien schwerer zu gehen und ein wenig zu hinken, obwohl er keine Wunden hatte.

Aber er ließ keine Sekunde locker und bereitete sich auf den nächsten Schlag vor, indem er das Schwert nach unten senkte und mit beiden Händen festhielt. Also ein Schlag von unten nach oben? Ehe ich mich versah, zeichnete er mit seiner Waffe eine Linie auf den Boden und trat vor, wobei er die Klinge in einer geraden Linie in die Luft spannte, und meine Vorhersage wurde wahr. Das einzig Richtige war, zurückzuspringen und dann mit einem Ausfallschritt nach vorne zu kontern. Nur dieses Mal schlug ich es auf den Hals, was einen leichten Kratzer verursachte, und dann, als ich mich umdrehte, traf ich das Ziel auf der anderen Seite an der gleichen Stelle, aber mit einem größeren Schwung, und enthauptete den Feind.

- Zu langsam und vorhersehbar...", schlussfolgerte ich, ohne zu wissen, woher meine Fähigkeiten und meine Schnelligkeit sowie mein Verständnis von Schwertkampfstrategie überhaupt stammten. Aber das Tablet lenkte mich davon ab, weiter über das Thema nachzudenken.

Der Phantomherr des Todes ist besiegt.

Geist vollständig wiederhergestellt (50/50).

Eine neue Fähigkeit ist verfügbar: Gedankenabsorption (passiv).

Eine neue Fähigkeit ist verfügbar: Gedankenentzug (aktiv).

Ein neues Merkmal ist verfügbar: Geschicklichkeit.

Ein neues Merkmal ist verfügbar: Stärke.

Die Geschicklichkeit hat eine Anfangsstufe von 6.

Dem Merkmal Stärke wird eine Anfangsstufe zugeordnet: 1.

So wie es aussieht, ist meine Stärke im Moment die Beweglichkeit, und meine Kraft ist auf dem niedrigsten Stand. Auch die Fähigkeiten sehen interessant aus, obwohl die erste keinen Kampfnutzen hat. Ich weiß nicht, ob der Verstand das beeinflusst hat, aber ich fühle mich jetzt lebendiger und vollständiger, als ob ich vorher teilweise kontrolliert wurde, aber das ist jetzt endlich vorbei. Als ich sein Schwert mit der Hand berührte, um es an mich zu nehmen, leuchtete der Körper kurz auf und verschwand, wobei eine Art Stein auf dem Boden zurückblieb, der mir sofort in die Hand rutschte.

Leichtes Gewicht, nichts Ungewöhnliches im Aussehen. Da kam mir sofort die Idee, es mit einem Tablet zu versuchen.

Der Stein der Rückkehr.

Ein wiederverwendbarer Gegenstand, der es Ihnen ermöglicht, an den Ort zurückzukehren, den Sie als Ihr Zuhause betrachten. Jeder begegnet ihr, aber nur einmal im Leben. Gerüchten zufolge ist dieser Stein ein Teil seines Meisters, ohne den er jede Vernunft und den Wunsch, zurückzukehren, verlieren würde.

Anwendung: Zeichne deinen Namen mit einem Stein an einen sicheren Ort, um dort nach dem Tod wiedergeboren zu werden. Nur die letzte Markierung wird anerkannt.

Sie kann nicht verloren gehen oder zerstört werden.

Ich zeichnete sofort die Symbole, die sich in meinem Namen am Schauplatz der Arena versammelten. Irgendetwas sagte mir, dass der Feind hier nicht mehr auftauchen würde und der Ort als sicher angesehen werden konnte. Aber was meinen Sie mit nach dem Tod? Ich hoffe, dass ich das in der Praxis nicht überprüfen muss, aber alles in mir sagt mir etwas anderes. Ich warf das Artefakt an einen unbekannten Ort, aber sobald ich darüber nachdachte, inkarnierte es in meiner Hand und war bereit, benutzt zu werden. Ich konnte es auf die gleiche Weise entfernen, indem ich es einfach an der Luft auflöste.

Nachdem er den ersten Lord besiegt hatte, erwarb er seine ersten Fähigkeiten, ohne ihren Preis oder den Grad ihrer Nützlichkeit zu kennen, vor allem aber war er sich seiner selbst voll bewusst und hatte die Kontrolle über alle seine Gedanken und Handlungen. Und jetzt gibt es nicht mehr die Gewissheit, die ihm sagte, wohin er gehen und was er tun sollte. Es gab nur die Erinnerung, die rief, dass die richtige Richtung später auftauchen würde, aber jetzt musste er erst einmal irgendwo hin.

	[image: ]
	 	[image: ]


[image: ]

Kapitel 2: Auf dem Weg ins Unbekannte
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Intuitiv konzentrierten sie sich auf ihre Fähigkeiten, der Bildschirm verdunkelte sich und gab neue Informationen aus, die ihr Wesen zumindest ein wenig klären konnten.

Geistige Absorption (passiv).

Ist derjenige unsterblich, der die Stücke des Verstandes, die andere verloren haben, mitnehmen kann? Oder ist er nur ein Verrückter, der seine eigene Persönlichkeit auflöst?

Ermöglicht die automatische Wiederherstellung des von den Overlords verlorenen Geistes nach dem Tod.

Geistige Deprivation (aktiv).

Zerstört den Feind von innen heraus und treibt ihn in den Wahnsinn. Die einen sagen, es sei unmoralisch, die anderen sind bereit, jede Chance zu nutzen, die sich ihnen bietet.

Jeder Treffer einer fähigkeitsverbesserten Waffe, der eine Wunde verursacht, entfernt 2% des gesamten Geistes des Gegners.

1. Nur Nahkampfwaffen können verstärkt werden.

2. die Aktivierung erfordert 20% des gesamten Verstandes.

Es ist teuer, zehn ganze Teilchen, aber es ist sinnvoll, es nur als letztes Mittel einzusetzen. Als Waffe gegen eine überlegene Macht, wenn mehr als fünfzig Schläge nötig sind, ist sie wahrscheinlich sehr effektiv. Außerdem wird nicht unbedingt jeder den Kopf voll haben. Es ist auch eine gute Frage, ob ihre völlige Abwesenheit tödlich ist oder etwas ganz anderes bewirkt. Das Tablet kann diese Frage auch beantworten, indem es eine kleine Textmenge auf dem Bildschirm anzeigt.

Der Mangel an Vernunft raubt dem Körper alle Fähigkeiten und überlässt ihn den tierischen Instinkten, wodurch ihm jegliches Selbstbewusstsein genommen wird. Ist es möglich, alles wieder so zu machen, wie es war? Oder ist es der ultimative Tod ohne Ausweg? Keiner will es überprüfen, andere wollen nicht glauben.

Die Fähigkeit konnte also nicht nur meine Siegchancen erhöhen, sondern mich auch dauerhaft töten oder mich zumindest für lange Zeit aufhalten, bis der Feind einen Weg zurück gefunden hatte. Einerseits ist dies eine gute Sache. Auf der anderen Seite ist es eine übertriebene Grausamkeit, die erst noch verdient werden muss.

Ich trat hinaus auf ein leeres Feld ohne Gras, Bäume oder sonstige Vegetation. Ich nahm das Schwert in die Hand und ging vorwärts. Ich müsste eine Art Scheide finden, denn es war unbequem und unpraktisch, es in der Hand zu tragen, auch wenn es mir Zeit sparte, mich auf den Kampf vorzubereiten. In der Mitte befand sich ein großer grauer Stein, auf dem ein junges Mädchen mit gesenktem Kopf saß. Sie sah überhaupt nicht kämpferisch aus, und es waren keine Waffen zu sehen.

- Grüße, - Da ich nicht wusste, was ich sagen sollte, beschloss ich, mit einer Begrüßung zu beginnen, - Mein Name ist Shin00bi.

- Verdammt... Was ist dein Ziel? - Sie hob den Kopf und sah mir in die Augen, was mir einen Schauer über den Rücken jagte und mich erstarren ließ.

- Die Großen zu besiegen ist das Einzige, was ich über meinen Weg weiß. Ich weiß nicht, wie oder warum, aber ich glaube, das ist mein Ziel.

- So sei es, Verdammte. Es ist ein lohnendes Ziel, und Sie sind einer von vielen, die meine Frage mit Zuversicht beantworten könnten. Ich werde Ihnen helfen.

Sie hob ihre Arme, die ein weißes Leuchten auszustrahlen begannen, das bald ihre Gestalt und mein ganzes Blickfeld ausfüllte. Und dann verschwand alles, zusammen mit dem Mädchen.

Eine neue Fähigkeit ist verfügbar: Verbindung mit dem Wächter.

Kommunikation mit dem Guardian.

Die Wächter wurden vor dem Beginn der Zeit geboren und werden auch nach dem Ende der Zeit existieren. Nur wenige hatten die Gelegenheit, sie persönlich zu sehen, und fast niemand konnte einen Vertrag abschließen.

Wenn du ihn benutzt, wirst du in die Welt des Wächters transportiert.

1. Die Depotbank muss den Übergang bestätigen.

2. Kann nicht verwendet werden, wenn eine andere Person anwesend ist.

Aber so schlimm ist es nicht. Ich weiß nicht, was mich erwartet hätte, wenn ich mich für eine andere Art entschieden hätte - vielleicht eine Fähigkeit, die es mir erlaubt, mit einem einzigen Gedanken zu töten, oder vielleicht wäre es viel schlimmer ausgegangen. Ich bin sicher, dass ich ihren Vertretern noch begegnen und mich dieser Macht stellen muss. Wenn man der Beschreibung Glauben schenken darf, ist es nur wenigen Menschen gelungen, an diese "Verbindung" heranzukommen. Vielleicht hat der Wächter die Macht, mir zu helfen, und es wäre nicht in meinem Interesse, dies abzulehnen.

- Kommunikation mit dem Guardian.

Ich wusste nicht, wie man die Fähigkeit einsetzt, also habe ich versucht, es einfach zu sagen, aber nichts passierte. Dann wurde mir klar, was ich tun musste, als wäre mir der Gedanke in den Kopf geschoben worden, und ich öffnete ein Portal, indem ich mit der Hand einen Kreis in den Raum zeichnete, und als es sich schloss, wurde ich sofort von einer unbewussten Schwerkraft hineingezogen.

- Willkommen in meinem Haus, Verdammter", ich hasse es, angesprochen zu werden, aber an diesem Punkt mit jemandem zu streiten, der Hilfe anbietet, ist eindeutig nicht die beste Lösung.

- Ich danke Ihnen. Wie kann ich Sie kontaktieren?

- Niemand hat uns bei der Geburt einen Namen gegeben, und viele haben es später getan. Sie können mich einfach Guardian nennen. Was willst du wissen, Verdammter?

- Alles, was auf meiner Reise wichtig sein könnte. - Im Moment weiß ich so gut wie nichts und jede Information wäre wertvoll.

- Gut. Gegenwärtig gibt es sieben große Oberherren, von denen jeder über seine eigene Art herrscht. Sie sind definitiv die mächtigsten Wesen dieser Welt, und sie haben diesen Titel nicht ohne Grund erhalten. Erstens: Fermigon ist einer der größten Magier des Universums." Ein dreidimensionales Bild eines kämpfenden Mannes mit einer kleinen Armee mächtiger Feinde erschien vor mir. Es war ein junger, flinker Krieger mit einer Reihe von Kampfnarben, der präzise und sicher mit Lichtmagie und einem kleinen Schwert umging. Geschmeidige und schnelle Bewegungen, perfekter Angriff und Verteidigung. Es schien keinerlei Mängel zu geben. - Großer Herr der Verteidiger der Sonne..." Das dreidimensionale Bild verblasste sofort und tauchte alles in Dunkelheit.

- Zweitens: Cheryl, - Wie beim letzten Mal sah ich ein Mädchen, das verschwand und wieder auftauchte, Feinde im Rücken tötete und, anstatt auszuweichen, im schwarzen Nebel verschwand und später an anderen Orten wieder auftauchte. Sie ist ein furchtbarer Gegner, ich habe keine Ahnung, wie man sie überhaupt erreichen, geschweige denn besiegen kann", lächelte sie schwach.

- Du weißt schon genug über die Wächter, aber ich werde dir unsere zeigen. Bro-bro, - Diesmal ist es der grauhaarige alte Mann, der seinen Untergebenen Befehle erteilt und gleichzeitig eine Art magischen Zauber wirkt, mit Blitzen und Blitzen in alle Richtungen.

- Pommesol. Herr des Todes, - Ein schwarzer Drache, zwei bis drei Dutzend Meter lang, von dem ein schwarzer Dunst ausging, der Menschen und Tiere bei Berührung sofort verätzte und ihre Haut mit schwarzem Schimmel überzog. Er griff auch im Nahkampf an und konnte diesen Nebel fünfzig Meter vor sich ausstoßen. Jetzt begann ich zu zweifeln, ob ich überhaupt noch eine Chance gegen sie hatte, selbst in der fernen Zukunft.

- Lord of the Ancients - er hat keinen Namen. Gerüchten zufolge erschien er zur gleichen Zeit wie wir, mit den ersten Wächtern - ein dunkelhaariger alter Mann, der alle Elemente der Natur kontrollierte und sie in verschiedenen Zuständen kombinierte. Auf den ersten Blick scheint es nichts Schlimmes zu sein, aber mit einer solchen Kombination löste er einen Tsunami aus und zerstörte eine ganze Stadt.

- Quinoalinda, die Naturgewalten, - Seltsam, ich dachte auch nicht, dass es dort einen Herrn gibt, denn sie haben keinen Verstand. Ein ganzes Heer von Lebewesen, aber niemand Bestimmtes... - Sie regiert alles auf einmal, und gleichzeitig gibt es keines. Nur wenige Menschen glauben an sie, aber wir Wächter existieren seit Anbeginn der Zeit und haben sie in materieller Form eingefangen. Er ist neutral und wird in Kriegen und Konflikten zwischen Clans normalerweise ignoriert", sagte das Mädchen kryptisch.

- Und der letzte war Duu-Rag, der Herr der Verdammten", diesmal sah ich einen Mann mittleren Alters in den Vierzigern, der selbstbewusst ein leichtes Zweihandschwert schwang und Angriffen auswich, ohne sie zu blocken. Es sah sogar noch spektakulärer aus als die Vorführung von Fermigon, obwohl Duu-Rag keine Magie benutzte - er hatte alle Fähigkeiten aufgegeben und sein ganzes Leben der Beherrschung der Schwertkunst gewidmet. Viele haben sich ihm gerade deshalb und wegen der Prinzipien, die er verfolgt, angeschlossen - und der Herr meiner Art konnte sich auszeichnen, muss ich sagen. Ein wenig Stolz auf seine Wahl forderte sogar seinen Tribut: - Du musst nur einen von ihnen besiegen, um ein Lord zu werden, aber reicht das für dich?

- Das muss ich später entscheiden", sagte er etwas barsch, aber es hatte keinen Sinn, jetzt darüber nachzudenken. - Er sah sie fragend an.

- Theoretisch kann man sich wirklich jeden aussuchen, aber sobald man gewonnen hat, wird man Herr über seine eigene Art, was das allgemeine Gleichgewicht stören und alle anderen verärgern kann.

- Also, Doo-Rag? - Ich scheine die besten Chancen gegen ihn zu haben, aber wenn man ihn in Aktion sieht, weiß man, dass es auch dort nicht so einfach ist.

- Ich kann nur auf die Vor- und Nachteile der Wahl hinweisen, sie aber nicht beeinflussen. Es liegt an dir, Verdammter. Auf Wiedersehen, ich hoffe, wir sehen uns wieder.

- Warten Sie, ich habe noch ein paar Fragen...", versuchte ich sie zu unterbrechen.

Aber sie trat zur Seite, und ich wurde mit zunehmender Kraft zurückgerissen. Und so war ich wieder auf demselben ausgestorbenen Feld, auf dem ich den Guardian zum ersten Mal getroffen hatte. Jetzt hatte ich nicht einmal die Chance, den Großen zu verletzen, geschweige denn mehr, aber das war nur für den Moment...
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Kapitel 3: Linnich
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Ich stand auf, streckte mich ein wenig und sah mich um: In der Ferne war ein dunkelgrauer Turm zu sehen. Vielleicht war dort jemand am Leben? Ein paar Klamotten mussten gefunden werden, und auch an ein neues Schwert musste gedacht werden; wenn es nicht einmal einen Fürsten, und sei es ein Phantom, im Genick tötete, konnte man sich schon fragen, ob es wirklich etwas taugte. Ich darf mich damit nicht schneiden, also schärfe ich es nur als letzten Ausweg. Es ist ganz offensichtlich, dass jedes Wesen, das etwas auf sich hält, einen Schleifstein haben sollte. Ich möchte eigentlich nicht durch den Wald gehen, er ist zu unattraktiv und gefährlich, aber es gibt keinen anderen Weg.

Als ich durch den Wald ging, dachte ich wieder über die Informationen des Wächters nach. Erstens: Herrscher müssen nicht menschlich sein, und der schwarze Drache ist der beste Beweis dafür. Es ist unwahrscheinlich, dass dieses Wissen nützlich ist, aber ich werde es im Hinterkopf behalten. Die zweite Frage betrifft bereits Duu-Rag: Wenn die Verdammten verwandtschaftslos sind, warum hat er dann seine Verwandtschaft nicht nachweisen können? Und hat er das Recht, sich als Herr derer zu bezeichnen, die das Schicksal der Einsamen gewählt haben? Obwohl ich sagen muss, dass ich ihm gegenüber noch keine Verpflichtung hatte - vielleicht ist es nur ein formaler Titel, oder ich muss ihn anerkennen, oder es ist überhaupt ein Vorteil für meine Art.

- Halt! - Eine schroffe Stimme kam von hinten und riss mich aus meinen Gedanken.

- Wer sind Sie? Ich beschloss, sofort herauszufinden, mit wem ich spreche.

- Rastamar, der dunkle Besessene. - Seltsamerweise hatte ich nicht erwartet, dass er sich bis zuletzt vorstellen würde.

- Shin00bi, der Stablose.

- Also nicht unsere... Dann bringe ich dich einfach um", zeigte er eine seltsame Gleichgültigkeit gegenüber der Situation. Aber wir werden sehen, wer wer ist.

Ich nahm mein Schwert in beide Hände und bereitete mich auf den Kampf vor, als Rastamar gerade hinter dem Baum hervorkam und seine Gestalt offenbarte. Ein junger Mann, ohne Falten und Wunden. Kleidung: einfache Hosen und ein Hemd. Sobald er seine Hand hob, materialisierte sich darin ein Schwert der Dunkelheit. Ich will auch eine, ich habe es satt, ständig Waffen in der Hand zu tragen...

Ich legte mein Schwert an meinem rechten Bein ab, rannte nach oben und schwang es nach Rastamarus Seite, woraufhin er sich nur duckte und mit einem Tritt gegen die Seite meines Beins konterte. Mein intuitiv platzierter Block seines Schwertes ging einfach durch und warf mich zur Seite. Was in aller Welt ist hier los?! Wo ist der faire Kampf, den ich erwartet habe? Aber um fair zu sein, sein Schwert hat mir nicht das Bein abgehackt, und seine Kraft war mehr als ausreichend. Ich musste also in eine andere Richtung schauen, und da ich nicht blockieren konnte, konnte er es auch nicht. Ich muss allein beim Ausweichen nach anderen Regeln spielen, zumal es ein ziemlich bequemer Kampfstil ist, da er fast keine Nachteile hat, außer dass er eine höhere Geschwindigkeit erfordert. Die erste Runde ist zwar nicht für mich, aber sie ist noch nicht vorbei!

Diesmal war es den Versuch wert, auf den Schlag zu warten und zu kontern, anstatt zuerst zuzuschlagen. Rastamar hingegen überlegte nicht lange und schlug senkrecht nach links, woraufhin ich Zeit hatte, zurückzuspringen und einen Schritt nach vorne zu machen, ihn von unten nach oben in den unteren Rücken zu treffen und dann aus einer U-Drehung heraus den Schlag gegen den Hals zu wiederholen, der sich vor dem Phantomherrn zeigte. Dann wich er sofort zur Seite aus, wobei er das herannahende Schwert der Finsternis seitlich anvisierte, aber seine Kraft falsch einschätzte und zu Boden fiel, so dass er nicht genug Zeit hatte, um aufzustehen.

- Sie sind gut. So schnell, um sich an einen aufgezwungenen Stil anzupassen, und doch so erfolgreich..." Er ging hinüber, löste sein Schwert auf und hielt mir die Hand hin: "Ich schlage ein zeitweiliges Bündnis zu gleichen Bedingungen vor.

- Ich stimme zu", ich hatte keine andere Wahl, aber auch ohne das könnte ich einen starken Verbündeten gebrauchen. Ich ergriff seine Hand und stand auf, wobei ich auf das Geräusch der Tafel reagierte.

Ein gleichberechtigtes Bündnis wird mit dem dunklen Lord Rastamar geschlossen.

1. Der Täter, der den Verrat begeht, widmet dem Opfer seine ganze Aufmerksamkeit.

2. Für die Auflösung der Gewerkschaft sind 12 Stunden ab dem Datum des Beschlusses erforderlich.

- Ich habe schon eine Weile darüber nachgedacht, aber ich habe auch schon eine Weile darüber nachgedacht", grinste er, "aber vielleicht ist es besser, wenn wir unsere verschiedenen Kräfte kombinieren und so viel mehr herausholen. Ich war nur vor dem Kampf unterwegs, also habe ich hier nichts zu suchen.

- Zu diesem Turm", ich zeigte auf ein großes Steingebäude in der Nähe, "wie du siehst, brauche ich Kleidung. Und um mein Schwert zu schärfen und eine Scheide dafür zu finden.

- Toll, vielleicht finde ich ja etwas für mich", antwortete Rastamar begeistert, und wir gingen in Richtung des Turms.

- Warum hast du mich nicht umgebracht? - Ich dachte, ich sollte mich vorher erkundigen - es könnte mir zumindest zeigen, was ich in Zukunft von diesem Mann zu erwarten habe.

- Und wozu? Du hast sowieso nur ein Schwert, und du hast meine Waffen gesehen - sie sind viel besser. Er war ein guter Schwertkämpfer, ein Verbündeter, und so einen konnte ich gut gebrauchen.

Er hat nichts über Gedankenabsorption gesagt. Ich bin mir nicht sicher, ob er diese Fähigkeit hat, also ist es logischer, nichts zu sagen. Ich kann ihm noch nicht trauen, vor allem angesichts dieses Angriffs und des Clans der dunklen Besessenen, der eindeutig kein Symbol der Ehre ist. Da ist der Turm.

Ich hatte erwartet, dass das Gebäude klein sein würde, aber wie sich herausstellte, hatte ich es unterschätzt, als ich es mir überlegte. Mehr als zwanzig Stockwerke, wenn man die riesigen Fenster mitzählt, plus einige kleinere Gebäude in der Nähe, die offenbar bewohnt und aktiv genutzt werden. Könnte es ein Dorf sein? Wir liefen an den hölzernen, gepflegten Häusern vorbei und versuchten, eine einzige lebende Seele zu entdecken, aber als wir das letzte Gebäude erreichten, wurde uns klar, dass es nutzlos war und wir nach einer anderen Taktik suchen mussten.

- Wo sind sie alle? - Ich rief frustriert: "Man merkt, dass sie erst kürzlich hier waren! - Vielleicht weiß Rastamar, was in solchen Situationen zu tun ist.

- Sieh zu und erinnere dich", sagte Allied zuversichtlich.

Er ging zur Tür und stieß sie einfach mit dem ersten Schlag auf, winkte mir zu und ging hinein. Offenbar war es ein Zeichen, also bin ich praktisch gerannt und war schon drinnen, in einer Küche, um genau zu sein. Wenigstens gab es einen funktionierenden Herd, in dem etwas kochte und ein recht angenehmer Geruch herrschte. Das machte mich hungrig, aber das konnte warten. In der Ecke kauerte ein Mädchen mit einem kleinen Kind von etwa fünf oder sechs Jahren. Natürlich war der Rastamar auch gut - er hätte an die Tür klopfen können, um Anstand zu zeigen.

- Sieh mich nicht so an", verstand er sofort, ging ins andere Zimmer und ließ uns allein.

- Mein Name ist Shin00bi", versuchte ich, ein Gespräch zu beginnen, aber ich wurde sofort mit verächtlichen Blicken bedacht. Das ist verständlich: Sie haben die Tür aufgebrochen, sind eingebrochen, und mein Partner scheint auch eingebrochen zu haben. Aber was soll ich von dieser Allianz halten? - Ich will dir nicht wehtun, und ich werde dir nichts wegnehmen.

- Und Ihr Freund? Ich bin sicher, dass es ihm nichts ausmachen wird! Nimm ihn mit und geh." Und wo ist die Angst der Frau geblieben? Es sind zwar seltsame Kreaturen, aber deswegen kann man sie nicht töten.

- Das werde ich", dachte ich nach einer kurzen Pause, "aber dann werdet ihr uns als Dorf nicht mehr meiden. Ich dachte mir, dass Rastamar selbst verhandeln könnte und dass er die Hauptschuld an dem brutalen Eindringen trug, und die Dorfbewohner würden eine solche Aktion nicht gutheißen.

- Das kommt noch.

Und was hatte mein Partner in der Zwischenzeit getan? Mit dieser Frage betrat ich das Schlafzimmer, in dem die Betten umgeworfen waren und Rastamar alles trug, was er von geringem Wert finden konnte: Lebensmittelvorräte, Kleidung, einige Steine und Metalle, die offensichtlich nicht sehr teuer waren, und verschiedene kleine Gegenstände.

- Gott, was machst du da? Legen Sie es zurück!

- Was ist daran falsch? - Er sah mich fassungslos an.

- Nein, so ist es nicht! Erstens handelt es sich um eine wehrlose Frau und ein wehrloses Kind", und da ich weiß, dass dieses Argument für Rastamar nicht ausreichen wird, füge ich sofort ein zweites hinzu: "Zweitens werden die Dorfbewohner danach wahrscheinlich nicht mehr mit uns kommunizieren wollen, um Handel zu treiben und uns eine Unterkunft anzubieten.

- Wir nehmen also alles selbst in die Hand, wo ist das Problem? - Und warum haben wir uns verbündet...? Ich bin sicherlich kein Ehrenmann und offensichtlich kein Moralist - das ist wohl eher eine Sache für die Wächter, aber den Wehrlosen etwas wegnehmen?

- Es ist die Tatsache, dass sie uns beide in kürzester Zeit in einer Menschenmenge abschlachten werden", versuchte ich, Gleichgültigkeit vorzutäuschen, um meinen Worten einen zuversichtlichen Klang zu verleihen.

- Ach, zum Teufel mit Ihnen! - Wie ich sehe, hast du bereits Kontakt mit ihnen aufgenommen, also schuldest du ihnen ein Bett für heute Nacht", fragte ich mich, ob das zu viel war.

- Entweder wir handeln gemeinsam, oder Sie lösen Ihre Probleme allein. Das Bündnis ist gleichberechtigt, also werde ich mich nicht manipulieren lassen", sah ich ihm in die Augen und sagte selbstbewusst alles, was ich sagen wollte.

- Schon gut, schon gut, es ist ein Scherz. Sie verhandeln mit den Anwohnern und ich bezahle dafür. Ist das in Ordnung?

Ich bezweifle, dass es ein freundschaftlicher Scherz war, eher ein Kräftemessen, aber die neuen Bedingungen scheinen mir vorteilhaft.

- Das kommt noch.

Die Errungenschaft "Diplomat" wird erreicht.

Sie haben beide Seiten des Konflikts erfolgreich miteinander versöhnt und dabei Ihren eigenen Nutzen aus allen gezogen.

Belohnung: +3 auf Charisma.

Ein neues Merkmal ist verfügbar: Charisma.

Charisma hat eine Anfangsstufe von 3.

Charisma wird verstärkt. Derzeitige Stufe: 6 (+3 für Leistung)

Es hat sich herausgestellt, dass ich ein recht angenehmer junger Mann bin, was eine große Freude ist.
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Kapitel 4: Soziale Erfahrung
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- Wenn Sie uns beide entschuldigen würden, warum versuchen wir es nicht noch einmal? Ich weiß, dass jemand aufräumen muss, aber ich glaube, nicht einmal ich kann ihn dazu überreden.

- Zehn Bits an Intelligenz und du bist der Freund von jedem im Dorf.

- Du weißt, wie man überrascht...

Eben noch kauerte sie in einer Ecke, und jetzt stellt sie Forderungen an mich. Ist ihr Leben überhaupt nicht gut? Oder dachte sie, ich sei so nett und würde allem zustimmen? Ich stand in der Ecke, und jetzt machte sie einen Deal mit mir, oder dachte sie, ich sei nett und stimme allem zu?

- Gott, ich bringe dich um. Also gut, nimm die Übergabe und verschwinde von hier.

Rania aus Linnich bittet Sie, ihr fünf Dinge zu schenken, die ihr wichtig sind.

Ich stimme schnell zu und verlasse das Gebäude, bevor sie mich weiter provozieren kann. Oder war das vielleicht der Plan? Wenn ja, dann ist das ein kluger Schachzug, wenn auch sehr riskant. Das Dorf heißt also Linnich. Es war unwahrscheinlich, dass die Frau nur auf der Durchreise war - es schien mir, dass dies ihr Herkunftsort war.

Als er den ersten Menschen begegnete, hatte er zwiespältige Gefühle, aber alles wurde durch eine grausame Welt gerechtfertigt, in der jeder nur sich selbst und treuen Verbündeten vertrauen konnte, die zu finden ein wahres Wunder war. Und genau dieses Wunder muss vollbracht werden, um überhaupt etwas zu erreichen. Aber was passiert, wenn man keine Freundschaften aufbaut, sondern sich unterwirft? Shin00bi, Sie haben das Recht erhalten, auf der Grundlage Ihrer Daten eine neue individuelle Fähigkeit zu erforschen:

1. Die Gattung der "Verdammten";

2. Beste Fähigkeit: Charisma;

3. Fähigkeit zum Entzug des Geistes;

4. Einige Verhaltensmerkmale;

5. Der Zufallsfaktor.

Fähigkeit: Unterwerfung der Seele (aktiv).

Du kannst annehmen oder ablehnen und bekommst später die Chance auf eine weitere Fähigkeit.

Warum kann ich die Beschreibung nicht sehen? Andernfalls wird sich herausstellen, dass ich nur einige Kakerlaken für 90% Intelligenz unterwerfen kann und was dann zu tun ist? Ich werde darüber nachdenken müssen.

Eine Menschenmenge ging bereits durch das Dorf, diskutierte und zeigte gelegentlich mit dem Finger auf uns, als ob diese beiden Männer gekommen wären und das Haus von jemandem grundlos verwüstet hätten. Arschlöcher! Aber wahrscheinlich hatten sie das. Die Sonne ging bereits über dem Horizont unter und überzog meine Augen mit einem roten Schein, so dass es mir schwer fiel, mich zu konzentrieren. Allerdings fiel mir ein Gebäude auf, das sich gegen das Licht abhob und sich so zeigen konnte. Über der Tür hingen zwei echte Stahlschwerter, die mit etwas an den Stein genagelt waren, aus dem das gesamte graue und moralisch veraltete Gebäude bestand. Am Eingang prangte ein selbstgebasteltes Holzschild, auf das mit Kohle oder ähnlichem hastig ein Text gekritzelt worden war, der besagte, dass es sich um eine Art Schmiede und Laden handelte. Genau das, was ich brauche, denn ein Krieger in Hosen, der nur ein stumpfes Schwert trägt, wird andere Kreaturen kaum einschüchtern oder ihnen Respekt einflößen können. Und obwohl das Unterschätzen meines Gegners noch nie jemandem geholfen hat, kann ich damit nicht mein Stärkegefälle ausgleichen.

- Mein Name ist Shin00bi, kannst du mir Waffen und Rüstungen besorgen?

- Also, direkt zum Geschäft? - Vor mir saß ein ziemlich stämmiger und muskulöser alter Mann, der ein Schwert schmiedete, das so groß war wie meines. Wer würde so etwas haben wollen? - Ich mache dir eine Rüstung, die dich in deiner Bewegung nicht einschränkt, und ich mache dir eine Klasse, die in der Geschicklichkeit wächst. Mit Ihrer Sechs erhalten Sie sofort Schutz der Stufe D. Nicht perfekt, aber viel besser geht's nicht. Wovon redet er? Welche Klassen? - Was sehen Sie sich an? Ja, ich kann Ihre Angaben sehen, das ist meine Fähigkeit. Ich kann dir auch zwei Falshions für zwanzig Partikel anbieten", zog er zwei leichte, eigenartig geformte Schwerter, die mehr auf Schnelligkeit als auf Stärke ausgelegt waren, "Je geschickter und schneller der Schlag, desto mehr tut er weh. Stärke hat fast keine Auswirkungen, aber wie ich sehe, haben Sie fast keine.

- Werde ich mit ihnen die Overlords besiegen können? - Hier ist sie, die große Frage, die mich zur Wahl veranlassen wird.

- Oh, Kumpel, dazu kann ich dir nicht viel sagen", lachte der Schmied aufrichtig, "ein Schwert wird genügen; mit der Zeit wirst du es bis zur Neun verstärken und in der Lage sein, jeden zu durchbohren. Das ist es ja: Es geht um Fähigkeiten und Armeen und Magie, und größere mit einem Knüppel, wie man sagt...", er fuhr sich mit dem Finger ausdrucksvoll über den Nacken.

Der Schmied aus Linnich bittet Sie, ihm 35 Intelligenzstücke zu geben.

- Ich nehme es an. Hör mal, könntest du mir die Scheide geben? Ich könnte dir das alte Schwert dafür geben, zumal ich es nicht mehr brauche.

Am Ende verließ ich das Gebäude in einer wunderschönen schwarzen Rüstung, die weder Gewicht noch Druck auf meinen Körper ausübte, und hinter mir lagen zwei glänzende neue Schwerter, an denen ich mich sogar versehentlich schneiden konnte. Es war schade, dass wir wieder bei der ursprünglichen Markierung für Geistpartikel angelangt waren, aber es war eine notwendige Ausgabe, auf die wir nicht verzichten konnten.

Status: Shin00bi, Verflucht (ungeboren).

Verbleibender Verstand: 10/50.

Fähigkeiten:

Kommunikation mit dem Guardian (aktiv).

Geistige Absorption (passiv).

Geistige Deprivation (aktiv).

Vorhandensein: 0 Tage.

Was für eine Art, sich eine neue Fähigkeit anzueignen! Ich glaube nicht, dass es Sie zu sehr stören wird.

Fähigkeit: Unterwerfung der Seele (aktiv).

Es versteht sich von selbst, dass solche Handlungen in der umgebenden Gesellschaft nicht auf Zustimmung stoßen werden?

Wenn er eingesetzt wird, unterwirft er die gewählte Kreatur und veranlasst sie, alle Befehle zu befolgen.

1. Kann nur bei Personen eingesetzt werden, die völlig den Verstand verloren haben;

2. Es ist jederzeit möglich, sie von sich aus wieder zum Leben zu erwecken.

3. Für jede untergeordnete Kreatur wird die Geistesgrenze vorübergehend um 20 Partikel reduziert.

4. Eine Kreatur muss mindestens einmal besiegt werden, um unterworfen zu werden.

Ich habe mich sogar auf den Boden gesetzt, als ich von der neuen Fähigkeit las. Einerseits ist es wirklich nicht sehr ethisch, aber Kreaturen, die bereit sind, stillschweigend alles zu tun, was man will - das könnte mein Trumpf im Ärmel sein. Der Weg zurück ist jedoch immer offen, und die Anforderungen erscheinen logisch - teuer, aber nicht übertrieben.

- Shin00bi, haben Sie eine Unterkunft gefunden oder nicht? - Die Sonne war bereits unter dem Horizont verschwunden, da kam diese Frage gerade recht.

- Rania! - Und wo kann ich einen Platz zum Schlafen finden? Wenn überhaupt, dann nicht umsonst.

- Du schon wieder..." Ich freute mich auch, sie zu sehen, aber es war niemand da, den ich fragen konnte: "Geh zu meiner Nachbarin und lass mich in Ruhe!

Ihre Nachbarin, Katrina aus Linnich, entpuppte sich als liebenswerte Frau, die uns nur fünf Cent für eine Woche Aufenthalt berechnete und uns zwei getrennte Zimmer in ihrem Haus zur Verfügung stellte, woraufhin wir in einen ohnmächtigen Schlaf fielen, wobei wir sofort die Schlafphase durchliefen und einige Geräusche von draußen hörten. Krähte da etwa ein Hahn? Warum kommt mir das alles so bekannt vor?
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Kapitel 5: Die Wolfsjagd
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- Komm, lass uns schlafen gehen, wir haben noch... ähm, tolle Sachen zu tun! - Rastamar hat überhaupt kein Gewissen. Ich habe jemanden gefunden, der uns gegen eine geringe Gebühr zum Phantomherrn bringt.

- Weißt du, ich habe ein paar Mal daran gedacht, dich umzubringen, als du mich so früh geweckt hast... Du hast Glück, dass du mit guten Nachrichten gekommen bist.

- Sehr lustig. In fünf Minuten auf der Straße.

Erst jetzt bemerkte ich, dass ich in meiner neuen Rüstung schlief, was angesichts ihres Gewichts und ihrer Beweglichkeit keineswegs überraschend war. Und als ich gerade gehen wollte, hielt mich Katrina auf und bot mir eine heiße Hühnersuppe an. Duftende Brühe, gut gekochte Kartoffeln und frisches Fleisch - wie köstlich das war, lässt sich mit Worten nicht beschreiben. Vielleicht lag es aber auch daran, dass ich nichts gegessen hatte, nicht ein einziges Mal. Der Besitzer des Hauses ist das genaue Gegenteil von Rania, die mich mit einem einzigen Satz ärgern kann. Ich muss mich daran erinnern, ihr für ihre Freundlichkeit zu danken, denn ich denke, das ist eine seltene Sache auf dieser Welt.

Draußen kam gerade die Sonne zum Vorschein und tauchte einen Teil des Himmels in ein dunkles Orange, das die Farben der Nacht langsam auslöschte. Dadurch war es bereits möglich, zu navigieren, aber es war noch dunkel.

- Shin00bi, das ist Pitstop, unser Führer.

- Guten Morgen", begrüßte ich ihn schläfrig.

Vor mir stand ein Mann in den Dreißigern. Seine Augen hatten nicht mehr das Feuer und den Enthusiasmus eines Neulings, aber sie hatten das Selbstvertrauen und die kalte Berechnung, die für die Meisterschaft erforderlich sind. Allerdings sieht seine Rüstung nicht gerade nach einer Verbesserung aus: Sie ist leicht, scheint nicht sehr schützend zu sein, hat die perfekte Größe, ist aber billig. Ich nahm an, dass er eine Art Jäger im Dorf war, der sich ziemlich weit entwickelt hatte und an vielen Dingen teilnahm, aber nicht sehr weit kam.

- Kommen wir also gleich zur Sache. Wir fahren jetzt in den Norden, und ich kann Ihnen unterwegs helfen, damit es schnell und einfach geht. Der Fürst ist ein Phantom, also kannst du ihn entweder einzeln oder gemeinsam töten, aber nur einmal. Ich kann aber aus demselben Grund nicht dorthin gehen, also können Sie nicht auf meine Hilfe zählen.

- Was ist der Herr? Es wäre besser, wenn wir wüssten, worauf wir uns vorbereiten müssen." Seltsam, dass er diesen Teil seiner Geschichte ignoriert hat, aber das macht nichts, ich kann ihn ja selbst fragen.

- Gute Frage! Nun... Wie soll ich es sagen?" Pitstop zögerte ein wenig, was sonst nicht seine Art ist, "Stell dir einen Wolf vor. Stellen Sie sich nun einen Wolf vor, der dreimal so groß ist und einige Mängel aufweist.

Es ist schwer, sich einen Wolf vorzustellen, wenn man noch nie einen gesehen hat, aber die Bilder tauchen immer wieder auf. Und woher sollte ich etwas wissen, das ich noch nirgendwo gesehen hatte? Könnte es sein, dass die Teilchen des Geistes diese Wirkung auf mich haben? Übrigens, da der Wolf, muss es die Kräfte der Natur sein, obwohl wer weiß, was der Jäger mit dem Wort "Mängel" gemeint. Wenn Sie möchten, können Sie jedes große "vierbeinige" Lebewesen in die gleiche Rubrik einordnen.

Er musste durch einen dichten Wald mit gleichförmigen Bäumen gehen, deren Kronen fast kein Licht durchlassen, so dass die Navigation etwas schwieriger war, als ich es mir vorgestellt hatte. Aber nicht Pitstop - er ging selbstbewusst, ohne wirklich in die Dunkelheit zu schauen, als ob er genauso gut sehen könnte wie in der Mittagssonne. Drei Wölfe versperrten uns den Weg, aber er hob die Hand, und eine Welle weißen Lichts fegte über uns hinweg und tötete sie alle in einem Augenblick. Es tötete sie nicht einmal, sondern verdampfte sie und verwandelte sie in einen weißen Nebel, der schnell aufstieg und sich in Luft auflöste. Ich wünschte, ich hätte diese Fähigkeit... Intuitiv war es wie die Magie der Wächter oder der Antiker (Nebel ist Wasser, und Wasser ist ein Element), aber natürlich mehr wie die ersteren. Nach etwa einem Dutzend weiterer Wölfe, gegen die Pitstop keine Chance hatte, kamen wir zu einer Art verfallener Arena, die jedoch eher einem Kreis aus hohen Steinfelsen mit nur einem Eingang glich. Irgendetwas sagt mir, dass wir dorthin gehen werden.

- Da sind wir", bestätigte der Jäger meine Vermutung. Ich denke, ihr werdet euren Weg zurückfinden, und Wölfe sind selbst für euch kein großes Problem", er warf uns einen verstohlenen Blick zu und betonte die Worte "für euch". Und dann drehte er sich einfach um und ging zurück.

- Also, wer ist der Erste?

- Wie viele Partikel haben Sie? Und wie viele maximal?

- Zehn von fünfzig, warum?

Rastamar hat dir 11 Denkanstöße gegeben.

- Wenn Sie sterben, verlieren Sie 40 % Ihres Höchstbetrags. Dann verdienst du es dir zurück und zahlst es mir zurück, wenn du es verlierst - Wow, ich hatte eine schlechtere Meinung von ihm.

- Ich nehme es dem Herrn ab und gebe es ihm gleich wieder zurück, kein Problem", hoffte ich nur, dass ich genug von zwei Versuchen hatte und zog meinen Namen mit dem Wiedergeburtsartefakt.

- Ha, du bist übermütig! - Rastamar grinste: "Du erwartest nicht nur, dass du gewinnst, sondern auch, dass du den Stein des Geistes bekommst... Aber ich würde mir keine großen Hoffnungen machen, die Phantome lassen sie selten fallen.

Ich hatte zwar vermutet, dass nicht jeder meine Fähigkeit, Gedanken zu absorbieren, besaß, aber die Tatsache, dass es eine Art von Gedankensteinen gab, war neu. In diesem Fall hebe ich mich ganz gut von der Masse ab. Er befand sich mitten in einem Spaziergang des Vertrauens und beschloss, als Erster hineinzugehen, aber nach einigen Minuten glühte sein Wiederbelebungspunkt auf und warf seinen verwirrten Partner hinaus.

- Der Bastard, eh..." Und ohne etwas zu erklären, beschwor er ein Schwert der Dunkelheit herauf und rannte zurück in die Arena.

Ich brauchte nur auf das seltsame Knurren des Fürsten, die Kampfschreie von Rastamar und andere Geräusche zu hören, um zu erkennen, was sie vorhatten. Ich musste jedoch nicht lange warten, und mein Partner ging für einen dritten Versuch hinein.

- Der Bastard musste den Mind Stone benutzen, um nicht auszusterben! - Ich werde es ein letztes Mal versuchen, und wünsche mir Glück.

- Viel Glück!

Ich hatte Angst, mir vorzustellen, worum es ging, aber um ehrlich zu sein, war es lustig, Rastamar dabei zuzusehen, wie er in eine Richtung davonlief und dann wütend zurückkam und wieder davonlief. Er hat einen Verstandesstein, gibt mir 11 Partikel und zahlt für einen Jäger, und ich kann sagen, dass er weiter entwickelt ist als ich. Er war auch eher etwas fortgeschrittener als ich, und ich war etwas weniger wahrscheinlich etwas fortgeschrittener als er.

Ein neues Merkmal ist verfügbar: Intelligenz.

Dem Merkmal "Intelligenz" wird eine Anfangsstufe zugeordnet: 1.

Intelligenz gesteigert (+1). Neuer Wert: 2.

Das ist witzig. Nicht wirklich - eigentlich ist es eine Schande. Hier kommt Rastamar glücklich aus der Arena zurück, auf seinen eigenen Füßen und nicht mit Hilfe einer Wiederbelebung. Aber er hat es geschafft, und jetzt bin ich dran.

- Glückwunsch", sagte ich mit freundlichem Neid.

- Viel Glück, Shin00bi, ich werde hier auf dich warten. Versuch eine Pfote zu treffen, wenn du sie verletzt, bist du tot.

- Danke für den Rat...

Ich holte meine Fälscher heraus, dehnte mich ein wenig, erinnerte mich an ein paar Bewegungen und bewegte mich langsam in die Arena. Jetzt wollen wir mal sehen, was für ein Monster es da draußen gibt.

Wie kann man das einen Wolf nennen? Vor mir stand etwas auf vier riesigen Stützen, komplett mit braunen Fleischklumpen bedeckt und eineinhalb Meter groß. Auf seinem Körper wuchsen spärliche Haare oder Wolle, und seine Schnauze war voller Angst: Es hatte ein Wolfsgesicht und eine menschliche Nase, und alles war stark entstellt und durcheinandergewürfelt. Bei diesem Anblick wurde mir ganz schlecht, aber ich konnte nicht anders. Und der Herr stand einfach nur da, starrte mir in die Augen und griff nicht an.

- Du solltest Kinder erschrecken... Und Erwachsene auch", sagte ich aus irgendeinem Grund laut. Jetzt wäre ein guter Zeitpunkt, um einen Sinn für Humor zu entwickeln, und ein Ansatzpunkt dafür, ja.

Dem Wolf gefiel das offensichtlich nicht, er beschleunigte schnell in meine Richtung und griff mich mit seinem Vorderbein an, dem ich noch rechtzeitig ausweichen konnte, aber er schlug sofort mit dem anderen Glied zu und spaltete meine Schulter. Ich schlug zurück, indem ich die fleischige Pfote schlug, wie Rastamar es gewollt hatte, aber meine Kraft war zu gering, so dass der Hund nur
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